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Liebe Freunde des Theaters,

in der heutigen modernen Gesellschaft gibt es, außer dem Theater kaum noch Orte, 
an dem Tag für Tag jahrhundertealte Traditionen aufgenommen und im Schein der 
Gegenwart bearbeitet werden. Während Museen uns überlieferte Gegenstände vor 
Augen führen, kann das Theater überlieferte Geschichte zu neuer Lebendigkeit er-
wecken. Stücke und Noten werden lebendig, wenn sie mit über viele Generationen 
entwickeltem künstlerischen Geschick, in Szene gesetzt werden.

Das weitreichende Repertoire der Landesbühnen in der Bundesrepublik Deutsch-
land von Schauspiel, Musiktheater und Kindertheater sowie klassischen Stücken, 
Operetten und Openair-Veranstaltungen soll auch in der neuen Spielzeit viele Besu-
cher ansprechen und unterhalten. Es ist in diesem Journal nachzulesen und bietet 
Überblick über die Mannigfaltigkeit und Kreativität der einzelnen Ensemble. 

Besonders erwähnenswert sind die zahlreichen Aufführungen für Kinder und Ju-
gendliche. Hier werden junge Menschen zum Nachdenken angeregt und der Kultur 
näher gebracht. Die Vielzahl von ausverkauften Schulaufführungen, die sich mit 
ethischen, moralischen, unterhaltsamen aber auch politischen Thematiken beschäf-
tigen, bereichern die Bildungslandschaft und sind aus ihr nicht mehr wegzudenken.

Theater ist immer ein Ereignis, aus dem Kraft und Kreativität gewonnen werden 
sollte. Vergnügen, Bildung und Ästhetik sind nur einige menschliche Bedürfnisse, 
die sich mit seinem Wirken verbinden. Dass Deutschland über weit mehr als 2000 
aktive Theaterstandorte verfügt, lässt sich aus seiner einmaligen Theatergeschichte 
herleiten und zeigt, dass die Darstellende Kunst, wenn sie auch ihrem Wesen und 
dem gesellschaftlichen Wandel nach Veränderungen und Entwicklungen unterliegt 
und unterliegen muss, nach wie vor anerkannt und einen bedeutenden Platz im 
kulturellen Leben einnimmt.

In diesem Sinne, erleben Sie die abwechslungsreichen Programme der 
Landesbühnen und erfreuen sich an unterhaltsamer Theaterkunst.
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